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382 —

(Ptc Idjmergllilîenbc fptrfutng der SlönfgenriTulfl'eu.
• Sie fdfjmergftillenbe SSitïung bet fftöntgenftrahlett ift guerft Bei her 23e=

hanblung bon gmuenîranïBi.eiten toahtgenommen morben, bann bei einer
Slnga'pl anbetet ^tanfîjeiten, unfet anbetein and) Bei Snngentubetïulofe.
Set $rieg lehrte bie gleiche tounbetbate SBitïitng and) Bei einet gang anbeten
Xiategotie boit (StEtanfititgen Eennen unb fdjäijen, nämlid) Bei Jhmcfjem
Brünen. St. gtânïel in ©harlottenburg mochte biefelbe Erfahrung Bei $8Iut=
ergüffen in ben ©elenïen. S" bem gafl eine.S 3ftaiot§ Bianbelte e§ fid) um
bsfdnas^ @t Ibat au§ bem p-elbe mit fef)t heftigen SSefdftoetben gutiidgeïom»
men, feine ^clbbien|tfàhigïeit tear aufgehoben unb feine SeBenêfreubigïeit
butch baê Seiben gefdilmmbcn. 33iet Skftrahlungen bon ïjalbftiinbiget Sauet
machten ihn inieber lebensfroh unb fdimetgfrei.

Tin unsere Umbrüchen Abonnenten.

SBegen tuiebetljolter ®rf)öt)ung bet Sßapierpteife fotoie ber SluSlagen
für bie Sïïuftrationcn u.f.m. ftnb mit neuetbing§ genötigt, ben ?XBonne=

mentèbteiâ für unfetc SOÎonatëfcljrift um 60 31 p., aim a.uf Sr. 3.80 gu
erhöhen, um auf bie SelBfti'often gu t'cmrnen. 23ei @ i n g a I) I u n g e n
b u t d; 35 0 ft d) e cf (auf unfet ißoftdjecMonto 9ïo. VIII. 1000 „91m I)äiäV
lichen fperb") finb pft. 2.85 gu entricbten.

Sn bet Hoffnung, baff bieS nun für längere Qeit bie letzte 5ßrci§er=
E)öX)ung fei unb biefe Sie nid)t babon abhalten inetbe, un§ treu gu Bleiben,
Begrüben mit ©ie hfd)ad)tungêbofI

3ütid), fRübenplafg 1, im September 1917.

Sic Sei) r iffcn Ii 0 mm ifftcm ber "S* e II a to gg i - (à c f0 It fcl) a ft :

Set 5ßtäfibent : DXeïtor (5. ©gutter. Set Utebaïtor : §1. 33 ö g 11 i n.

Sîebafiton: ®r. SXb. SSögtlin, irt QiiricE) 7, Stftjlftr. 70. (S3ei±räge rtur ait biefe SIbreffel)
llnberlangi eingefanbten Beiträgen mufe baê SlMftorto Beigelegt toerben.

®rurE unb (Sjpebition bon ®îïtHer, SBerber & So., ScEppfe 33, gitrid} 1.

3 n f e r 11 0 n § p r e i f e

für fcljtoeig. SXngeigen: V, Seite gr. 72.—, S. gr. 36.—, '/. ©. gr. 24—,
V. S. gr. 18.—, V, S. gr. 9.—, V« S. gr. 4.50.

für Singeigen aitêlanb. tlrfprungê: V, Seite gr. 90.—, V, S, gr. 45.—, V., S.
gr. 30.—, V. S. gr. 22.50, >/, ©• gr. 11.25, >/„ S. gr. 5.65.

alleinige SI n g e i g e n a n n a ï) m e: SJnnoncen=@jpebition Dîubolf Slloffe,
ff ü r i dt, S3 a f e I, Slarau, S3ern, Siel, Éïjitt, @Iaru§, Sdjaffljaufen, Solotïjurn,
St. ©allen, SBcrlin, 23re§Iau, ®tc-§ben, ®üffe!borf, grantfurt a. M., tpamburg,
Stoln a. SRt)., tieipgig, SJEagbeburg, Stannlieim, SKi'mdjen, StürnBerg, Sßrag, Strafe»
burg i. ©., Stuttgart, Sitten.

3S2 —

Z>ic schinerzltillondo Wirllung der WöntgenIlrnHlon,
Die schmerzstillende Wirkung der Röntgenstrahlen ist zuerst bei der Be-

Handlung von Frauenkrankheiten wahrgenommen worden, dann bei einer
Anzahl anderer Krankheiten, unter anderein auch bei Lungentuberkulose.
Der Krieg lehrte die gleiche wunderbare Wirkung auch bei einer ganz anderen
Kategorie von Erkrankungen kennen und schätzen, nämlich bei Knochen-
brächen. Dr. Fränkel in Charlottenburg machte dieselbe Erfahrung bei Blut-
ergüssen in den Gelenken. In dem Fall eines Majors handelte'es sich um
dsichias. Erstuar aus den? Felde mit sehr heftigen Beschwerden zurüllgekom-
men, feine Felddienstfähigkeit war aufgehoben und seine Lebcnsfreudigkeit
durch das Leiden geschwunden. Vier Bestrahlungen von halbstündiger Dauer
machten ihn wieder lebensfroh und schmerzfrei.

M umere vmWieven Momente«.
Wegen wiederholter Erhöhung der Papierpreise sowie der Auslagen

für die Illustrationen u.s.w. sind wir neuerdings genötigt, den Wonne-
mentspreis für unsere Monatsschrift um 60 Rp., also guf Fv. S.8V zu
erhöhen, um auf die Selbstkosten zu kommen. Bei Einzahlungen
d u rchP o stcheck (auf unser Postcheck-Konto No. VIII. Miw „Am häus-
lichen Herd") sind Fr. 2.85 zu entrichten.

In der Hoffnung, daß dies nun für längere Zeit die letzte Preiser-
höhung sei und diese Sie nicht davon abhalten werde, uns treu zu bleiben,
begrüßen wir Sie hochachtungsvoll

Zürich, Rüdenplatz 1, im September 1917.

Aie Seyrittenlloininilsion der Dostalozzi-Hesellschaft:
Der Präsident: Rektor I. S ch u rter. Der Redaktor: A. Vögtlin.

Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zürich 7, Asylstr. 70. (Beiträge nur an diese Adressel)
Unverlangt eingesandten Beiträgen muß das Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder & Co., Schipfe 33, Zürich 1.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: V, Seite Fr. 72.—, V- S. Fr. 3S.—, V- S. Fr. 24.—,

V, S. Fr. 13.—, V- S. Fr. 9.—, S. Fr. 4.60.
für Anzeigen ausland. Ursprungs: V, Seite Fr. 90.—, V- S. Fr. 46.-, V- S.

Fr. 30.-, V. S. Fr. 22.60, V- S. Fr. 11.26, V» S. Fr. 6.06.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Mosse,
Zürich, Basel, Aarau, Bern, Viel, Chur, Glarus, Schaffhausen, Solothurn,
St. Gallen, Berlin, Breslau, Dresden, Düsseldorf, Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln a. Rh., Leipzig, Magdeburg, Mannheim, München, Nürnberg, Prag, Straß-
burg i. E., Stuttgart, Wien.
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